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DATENSCHUTZHINWEIS 

 

Wir möchten Sie darüber informieren, wie wir mit Ihren personenbezogenen Daten 
umgehen und welche Rechte Ihnen gemäß der Europäischen Datenschutz-
Grundverordnung (DSGVO) und des Bayerische Datenschutzgesetz (BayDSG) 
zustehen. Die Verantwortung für die Datenverarbeitung liegt bei der Organisation 
Landratsamt Miesbach (im Folgenden "wir" oder "uns" genannt). 

 

Verantwortlichkeiten 

Verantwortlich für die Datenerhebung ist der Landkreis Miesbach vertreten durch 
Herrn Landrat Olaf von Löwis. 

Landratsamt Miesbach 

Rosenheimer Str. 1 - 3 
83714 Miesbach 
Telefon: 08025 704-0 (Bürgerservice) 
Fax: 08025 704-77040 (Zentral) 
E-Mail: buergerservice@lra-mb.bayern.de 

 

Kontaktdaten des behördlichen Datenschutzbeauftragten 

Sie erreichen unseren Datenschutzbeauftragten unter folgenden Kontaktdaten: 

Datenschutzbeauftragter  

Datenschutz 
Haus B 
Rosenheimer Str. 3 
DEU - 83714 Miesbach 
E-Mail: datenschutz@lra-mb.bayern.de 

 

Zweck der Verarbeitung 

Wir verarbeiten Ihre personenbezogenen Daten, soweit dies zur Erfüllung der 
folgenden Zwecke erforderlich ist: 

1. Begründung, Durchführung und Beendigung von Dienstleistungsverträgen 
2. Öffentlichkeitsarbeit 

LANDRATSAMT MIESBACH 

STABSSTELLE 3.1 MOBILITÄTSENTWICKLUNG 
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Der Landkreis Miesbach stellt ein Mobilitätsangebot für Jugendliche, SeniorInnen 
und InhaberInnen eines Schwerbehindertenausweises (Merkzeichen G) zur 
Verfügung.  
Die genannten Anspruchsberechtigten können bei teilnehmende Städten, Märkten 
und Gemeinden Wertschecks erwerben. 

Des Weiteren wird ein Kontaktformular auf der Webseite des Landkreises Miesbach 
zur Verfügung gestellt. Das Kontaktformular dient zur Beantwortung allgemeiner 
Informationen und zur Weitergabe der Anfrage an die jeweilige Stadt, Markt oder 
Gemeinde im Landkreis. 

 

Rechtsgrundlage 

Rechtsgrundlage für die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten zu den oben 
genannten Zwecken ist / sind 

1. Einwilligung (Art. 6 Abs. 1 lit a) DSGVO, Art. 7 DSGVO) - zur Nutzung des 
Kontaktformulars 

2. Vertragserfüllung (Art. 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO) 
3. Aufgabe im Öffentlichen Interesse/ Ausübung öffentlicher Gewalt (Art. 6 Abs. 1 

lit e) DSGVO) 

 

Quellen der personenbezogenen Daten 

Sofern personenbezogene Daten nicht direkt von der betroffenen Person erhoben 
werden, ist der Verantwortliche verpflichtet, die betroffene Person über die Quellen 
dieser Daten zu informieren. 

1. Freiwillige Selbstangaben 
2. Erhoben beim Betroffenen 

 

Kategorien der personenbezogenen Daten 

Sofern personenbezogene Daten nicht direkt von der betroffenen Person erhoben 
werden, ist der Verantwortliche verpflichtet, die betroffene Person über die 
Kategorien der betreffenden Daten zu informieren. 

1. Bestandsdaten 
2. Kontaktdaten 
3. Vertragsdaten 
4. Inhaltsdaten 
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Speicherdauer 

Wir informieren Sie über die Dauer, für die die personenbezogenen Daten 
gespeichert werden oder, falls dies nicht möglich ist, die Kriterien für die Festlegung 
dieser Dauer. 

1. Löschung mit Ende der Erforderlichkeit 
2. Löschung mit Ende gesetzliche Aufbewahrungspflicht 

Die personenbezogenen Daten werden so lange gespeichert, wie dies unter 
Beachtung der gesetzlichen Aufbewahrungsfristen ist (Verzeichnis der 
Aufbewahrungsfristen des Bayerischen Einheitsaktenplanes – www.gda.bayern.de). 

 

Mögliche Folgen der Nichtbereitstellung 

Die Bereitstellung personenbezogener Daten durch die betroffene Person kann auf 
gesetzlicher oder vertraglicher Grundlage verlangt werden oder für den Abschluss 
eines Vertrags erforderlich sein. Es kann auch eine gesetzliche Verpflichtung 
bestehen, die Daten zur Verfügung zu stellen. 

Die Nichtbereitstellung der personenbezogenen Daten könnte zu den folgenden 
Auswirkungen führen: 

1. Zugang zu Dienstleistungen oder Leistungen wird verweigert 

 

Empfänger der personenbezogenen Daten außerhalb der 
Organisation 

Artikel 4 Absatz 9 der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) definiert den Begriff 
"Empfänger" als "die natürliche oder juristische Person, Behörde, Einrichtung oder 
jede andere Stelle, der personenbezogene Daten übermittelt werden, unabhängig 
davon, ob es sich bei ihr um einen Dritten handelt oder nicht". 

1. IT-Dienstleister 
2. Städte, Gemeinden, Märkte im Landkreis Miesbach 

 

Übermittlung der Daten an ein Drittland oder internationale 
Organisation 

Eine Übertragung personenbezogener Daten an eine "internationale Organisation" 
(im Sinne von Art. 4 Nr. 26 DSGVO) oder an Verantwortliche, Auftragsverarbeiter 
oder sonstige Empfänger in einem Staat außerhalb der Europäischen Union (EU) 
und des Europäischen Wirtschaftsraums (EWR) birgt aus Sicht des Betroffenen 
besondere Datenschutzrisiken. 
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Wir übermitteln personenbezogene Daten an folgende Empfänger außerhalb der 
Europäischen Union (EU) und des Europäischen Wirtschaftsraums (EWR): 

1. Datenübermittlung an ein Drittland oder an eine internationale Organisation 
findet nicht statt und ist auch nicht geplant. 

 

Angemessenheitsbeschluss der EU-Kommission 

Eine Übertragung personenbezogener Daten in ein Land außerhalb der 
Europäischen Union (EU) und des Europäischen Wirtschaftsraums (EWR) oder an 
eine internationale Organisation ist zulässig, wenn die Europäische Kommission 
festgestellt hat, dass das betreffende Land, das betreffende Gebiet oder ein oder 
mehrere spezifische Sektoren innerhalb dieses Landes oder die betreffende 
internationale Organisation ein angemessenes Schutzniveau gewährleisten. 

Wir übermitteln personenbezogene Daten an folgende Empfänger außerhalb der 
Europäischen Union (EU) und des Europäischen Wirtschaftsraums (EWR) für die ein 
Angemessenheitsbeschluss existiert: 

1. Datenübermittlung an ein Drittland oder an eine internationale Organisation, 
für die ein Angemessenheitsbeschluss der EU-Kommission vorliegt, findet 
nicht statt und ist auch nicht geplant. 

 

Automatisierte Entscheidungsfindung 

Es erfolgt keine automatisierte Entscheidungsfindung bzw. Profiling. 

 

Rechte der betroffenen Person 

Die Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) garantiert jeder betroffenen Person 
bestimmte Rechte in Bezug auf ihre personenbezogenen Daten. Dazu gehören: 

1. Das Recht auf Auskunft: Jede betroffene Person hat das Recht, von uns eine 
Bestätigung darüber zu erhalten, ob personenbezogene Daten verarbeitet 
werden und auf Auskunft über diese Daten sowie auf weitere Informationen 
und Kopien dieser Daten. 

2. Das Recht auf Berichtigung: Jede betroffene Person hat das Recht, die 
unverzügliche Berichtigung unrichtiger personenbezogener Daten zu 
verlangen. 

3. Das Recht auf Löschung („Recht auf Vergessenwerden“): Jede betroffene 
Person hat das Recht, die unverzügliche Löschung ihrer personenbezogenen 
Daten zu verlangen. 

4. Das Recht auf Einschränkung der Verarbeitung: Jede betroffene Person hat 
das Recht, die Einschränkung der Verarbeitung ihrer personenbezogenen 
Daten zu verlangen. 

5. Das Recht auf Datenübertragbarkeit: Jede betroffene Person hat das Recht, 
die sie betreffenden personenbezogenen Daten, die sie uns bereitgestellt 
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haben, in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format zu 
erhalten. 

6. Das Widerspruchsrecht: Jede betroffene Person hat das Recht, aus Gründen, 
die sich aus ihrer besonderen Situation ergeben, jederzeit gegen die 
Verarbeitung sie betreffender personenbezogener Daten, die aufgrund von 
Art. 6 Abs. 1 lit. e oder f DSGVO erfolgt, Widerspruch einzulegen. Sofern 
durch uns personenbezogene Daten über die betroffene Person zum Zweck 
der Direktwerbung verarbeitet werden, kann die betroffene Person gegen 
diese Verarbeitung gem. Art. 21 Abs. 2 und Abs. 3 DSGVO Widerspruch 
einlegen. 

7. Widerrufsrecht bei Einwilligung: Wenn Sie in die Datenerhebung durch den 
oben genannten Verantwortlichen durch eine entsprechende Erklärung 
eingewilligt haben, können Sie die Einwilligung jederzeit für die Zukunft 
widerrufen. Die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum 
Widerruf erfolgten Datenverarbeitung wird durch diesen nicht berührt. 

Die betroffene Person hat ferner das Recht, sich bei einer Aufsichtsbehörde zu 
beschweren, wenn sie der Ansicht ist, dass die Verarbeitung ihrer 
personenbezogenen Daten gegen die DSGVO verstößt. 

Die für uns zuständige Aufsichtsbehörde ist: Bayerische Landesbeauftragte für den 
Datenschutz (BayLfD). 

 

Verarbeitung bei der Ausübung Ihrer Rechte 

Sofern Sie Ihre Rechte gemäß den Artikeln 15 bis 22 der DSGVO ausüben möchten, 
werden wir die von Ihnen übermittelten personenbezogenen Daten verarbeiten, um 
diese Rechte umzusetzen und um den Nachweis hierüber erbringen zu können. Wir 
werden die zur Auskunftserteilung und Vorbereitung gespeicherten Daten 
ausschließlich für diesen Zweck und für Zwecke der Datenschutzkontrolle 
verarbeiten und ansonsten die Verarbeitung gemäß Artikel 18 der DSGVO 
beschränken. 

Diese Verarbeitungen basieren auf der Rechtsgrundlage des Artikels 6 Absatz 1 
Buchstabe c der DSGVO in Verbindung mit den Artikeln 15 bis 22 der DSGVO. 

 
 
 
 
 
 
 
 


